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Die Betstunde findet am Mittwoch, um 19.00 Uhr in der Stiftskirche Baumgartenberg statt.

Wir versammeln uns am Donnerstag, dem 2. Oktober 2025, um 10.00 Uhr in der Stiftskirche Baumgartenberg.
Nach der feierlichen Einsegnung und dem heiligen Requiem geleiten wir

unsere liebe Verstorbene zu ihrer letzten Ruhestätte.

Mit unserer Mitschwester verbindet uns der Dank für ihr großes Wirken in unserer Gemeinschaft, 
das Gebet und die Hoffnung, dass sie schauen darf, dem sie in Treue gefolgt ist.

Um das Gebet für unsere gute Mitschwester bitten

Die Schwestern vom Guten Hirten                                                                            Die Angehörigen und Freunde

Jesus der gute Hirte, hat unsere liebe Mitschwester

Sr. Maria Michaela
Hedwig Schreiner

am 26. September 2025, im 84. Lebensjahr zu sich in sein Licht gerufen.

„Gott, mein Herz ist bereit,
ich will dir singen und spielen.“

Psalm 108,2

Hedwig Schreiner kam am 27.08.1942 in Koglhof bei Birkfeld in 
der Steiermark zur Welt. Dort wuchs sie in einer stark 
religiösen Familie mit vier Geschwistern auf.
Schon mit 16 Jahren absolvierte sie eine zweijährige 
musikalische Ausbildung als Organistin in Graz. 22-jährig trat 
sie am 30.10.1964 in die internationale Kongregation der 
Schwestern vom Guten Hirten in Graz ein, feierte am 01. Mai 
1965 ihre Einkleidung und zwei Jahre später ihre ersten 
Gelübde und am 28.08.1973 die ewige Profess.  Sie vollendete 
ihre Ausbildung zur diplomierten Erzieherin in Wien. Ihr Leben 
im Orden verbrachte sie in Graz, Obersiebenbrunn, Salzburg, 
Baumgartenberg, Pergkirchen und Linz. Sr. Michaela arbeitete 
als Pädagogin, Organistin und Verantwortliche für unsere 
Schwesterngemeinschaft.
In unserem Kloster Baumgartenberg, wo sie die meiste Zeit 
ihres Lebens verbrachte, war sie die 20. Oberin. Dank ihrer 
Glaubensstärke hat sie viele Menschen weit über das 
oberösterreichische Kloster hinaus geprägt. Sie wirkte 
segensreich in der Pastoral, im Pfarrgemeinderat und in der 
Pfarre Pergkirchen, in der sie sich einen Lebenstraum erfüllen 
durfte: Am Altar zu stehen und Wortgottesdienste zu leiten. 

Dank Sr. Michaela wurde 2008 das Labyrinth im Klostergarten 
errichtet, was für immer mit ihr verbunden bleibt.
Als Verantwortliche im Kloster spielte Schwester Michaela eine 
wichtige Rolle bei der Übersiedelung unserer Mitschwestern 
von Salzburg nach Baumgartenberg im Jahr 2020. Nach dem 
Umzug wuchs die Zahl der Schwestern in Baumgartenberg von 
damals drei auf 29 Schwestern an.
Nach der Eingewöhnung der Schwestern erhielt sie dann vor 
2021 eine neue Sendung in die Gemeinschaft des 
Priesterseminars nach Linz. Was ihr anfangs schwer fiel, wurde 
zu einem besonderen neuen Segen in ihren letzten Jahren, 
bevor sie durch eine schwere Erkrankung nochmals für einige 
Monate in ihrem geliebten Baumgartenberg und in die 
Schwesterngemeinschaft, diesmal im Seniorium, eintauchte. 
Wir Schwestern danken Sr. Michaela für ihr besonderes 
Engagement -  im Provinzrat und in anderen Gremien unserer 
Gemeinschaft.

„Der Mensch sollte sich nicht zu viele Sorgen machen, denn 
Gott führt und begleitet ihn. Am Ende wird alles gut.“ 
So brachte es Sr. Michaela auf den Punkt.


